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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd) Rückrunde

TSV Wilhermsdorf II : FC Heilsbronn II 
Donnerstag, 25.01.2024, 17:30 Uhr

Wening und Christl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)
Rückrunde traf der TSV Wilhermsdorf II am Donnerstag, den 25. Januar im 1. Saisonspiel auf den
FC Heilsbronn II. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:26 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Wening und Christl.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satzerfolg verbuchten Hofer / Spielvogel bei ihrer Niederlage gegen Wening /
Christl. Wenige Chancen hatten im Anschluss Pichl / Müdsam beim 5:11, 7:11, 8:11 gegen ihre
Kontrahenten Kreß / Kress. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Adrian Hofer, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Silas Wening verlor. Das musste man neidlos anerkennen.
Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Kaum Chancen
hatte Jakob Spielvogel beim 8:11, 10:12, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Joshua Kreß, obwohl das
Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Die siegbringende Taktik fehlte
Linus Pichl bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Noah Kress ab dem Start. Nichts auszurichten
hatte am Nachbartisch Tobias Müdsam bei seinem 0:3 gegen Clemens Christl. Das musste man
neidlos anerkennen. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Adrian Hofer und Joshua Kreß, das Adrian Hofer letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Trotz Blitzstart verlor Jakob Spielvogel sein Spiel
gegen Silas Wening letztlich mit 11:7, 8:11, 3:11, 9:11. Ohne Satzgewinn für Linus Pichl verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Clemens Christl. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 1:8. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg
gegen Noah Kress zeigte Tobias Müdsam indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Wilhermsdorf II am 06.02.2024 gegen die SpVgg
Greuther Fürth II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.02.2024 gegen den ASV
Zirndorf II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Wilhermsdorf II

Doppel: Hofer / Spielvogel 0:1, Pichl / Müdsam 0:1 
Einzel: A. Hofer 1:1, J. Spielvogel 0:2, L. Pichl 0:2, T. Müdsam 1:1 

 FC Heilsbronn II
Doppel: Wening / Christl 1:0, Kreß / Kress 1:0 
Einzel: S. Wening 2:0, J. Kreß 1:1, N. Kress 1:1, C. Christl 2:0


